
SEIKO DIGITAL-STOPPUHR

Kai. S141

Sie siod nUll stolzer Besitzer einer SEIKO Digital-Stoppuhr KaI. 5141. fOr den !Je;tmöglichcn Gebrauch
Ihrt.... Uhr lesen Sie die:.t' Ikodicnungsanleitung sorgfaltig durch. bevor Sie Ihre SEIKO Digital-Stoppuhr in
Gt'br<llJCh nehl1l('l1, Bewahrt'fl 'iie diese Bedienungsanleilung gut dUr, um sich Jederzeit wieder informieren
7lll..ÖOncn.

A VORSICHT
HINWEISE ZUR BATTERIE FÜR DIE STOPPUHR
• Entnehmen Sie nicht die Batterie aus der Uhr.
• Falls die Batterie entnommen wefden mU$$. halten Sie sie außertlalb der Reichweite von Kindern. Falls die Batterie

Y&fS(:hluekt wird. muss sofort ein Arzt konsuhi1trt werden.
• Die Batterie dan niemals kUf'l:geschlossan. efhitzt oder ins Feutll' geworlen werden. Die Batterie bon bersten. sehr

heiß werden oder Feuer fangen.
• Die Batterie ist nicht wiederaufladbar. Versochen Sie niemals, die Batterie aufzuladen. weil d&durch Auslauten det

Batterieflussigkeit oder eine Beschidigung der 88tterie verursacht werden bnn.

HINWEISE ZUR SCHNUR
• Die Stoppuhr verfUgt Ober eine Schnur, mit d...- die Stoppuhr um den Hals getnlgen W$den kann. Dabei ist Umskht

geboten, damit die Schnur nicht an anderen Personen hingen bleibt od.... sich um Ihren Hals verwickelt.
• Beachten Sie auch, da" die Schnur Ihre Kleidung beschidigen oder Sie an den Hinden, am Hals oder anderen

Körperteilen vertanen kann.
11



ERHALTUNG DER FUNKTIONSTÜCHTIGKElT IHRER STOPPUHR
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• Mit jedem Drucken von .0" wach$tllt die
Anzeige in der folgenden Reihenfolge.
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•
STOPPUHR 2­

Anzeige
(laufellde Rundenz.ltl

STOPPUHR 1­
Annige

(.ufaddierte Gesemtzeltl

UHRZErT/
KALENDER- •

Anzeige

•
BEWEGUNGS-,
HÄUFIGKEITS- •

MESSUNG­
Anzeige

UMSCHALTEN DER ANZEIGEN

MERKMALE •••••••••••••••••••••••••••••
Die SfIKO KIll. 5141 ist eine Digital-Stoppuhr mit Funktionen fUf SpIlICllenlllg und Bewegungs­
/Haufiglr.eil$-MeilSung Außerdem ist die Stoppuhrwasserdichi billU 10 bar. so dass SIß fur
WasS8rspon und tu, GebraUC::h bei Regen geeignet ;$1.

• STOPPUHR
Die Stoppuhr kann bis zu 10 Stunden in EinheiuIn von 1. 100 Sekunde messen.

• ZWlSCHENZErT-/RUNOENZErr·MESSUNG
Bis zu 300 ZW'schel\lflllMl und Rundenuuten konro&n gemessen werden.

• GROSSES DISPlAY MIT DREI ZEILEN
Die ;Iufaddiene GnamuBitllaufende Runden2eit. die Zw;so::henzoit und die Rundenleit
-oongleichzeitig in ,lI8parlllllfl Zeilen i1ngeletgt und konnen aufeinander folgend~
werden. ohne die Z_lehen- ode<" Rundenzei1menung freill.lQ8beo.

• BEWEGUNGS-fHAUFlGKEITS-MESSFUNKTION
O>e Bewegung,.'Hauf'lilken lI'ner AktlVllat pto M,nutll Wird automatisdl berechnet..ndem nur
d..~ Zeit gemessen wird. die fur drei Bewegungen erforderlieh .st. Bis zu 9 aaten können
gespeichert werden.

• ZWEI SPE)CHERMOO!
Elnlachspeichermodus ,Bis Zu 300 Runden·/ZwIKhenzeit·O<lten können gespeichert und

wahrend oder nach der Meuong abgerufen werden.
Blockspeichefmodu.........Eine SeqUSI\/. von Me$adaten vom Stilrt eines Rennens bis zum

Ziel wird als .Block· .ufoeleichnet. Bislu 100 DatenbllM:ke
kOnnen 98SP8ichert werden. ohne die vomerigen DlIten zu Iösehen

Funktionen fu' An,eige der Speieherkllpalllllt und Abrulen der schneUslen Rundelllen Sind
außerdem vorhanden. Durch Zurilckstellen der Stoppuhr werden die gespeicherten Zeiten
nicht gelöscht und können nach Wunsch abgerufen werden,

• ID-NR.-FUNI(TlON
Zusiil:llich zu Uhrzeit und Kalender können auch Identifikationsnummern eingestetft werden.
Diese sind praktisch. um die Dllten von verschiedenen Benutlern separat lU halten.

• ANTIBAKTERIEllES GEHÄUSE
Ein antibakterielle. Mi"el wird auf die Oberfläche des Stoppuhrgehiiuses aufgetregen.
• 0.,(>$ Mn.. ~ ,..rr 56"" 6nr_r...- W,fltlllll1 u Lilulrl _ L(>,r~ <1<(> W,rtu""""",,,' v< ...
v~~~..



UHRZEIT/KALENDER-Anzeige••••••••••••••••••••••••
• Die Stoppuhr auf .00· zurockstellen, bevor die UhneitIKalander oder die 10-Nr. eingestellt werden. Die UhneitIKelender ond ID-Nr. köMen

nor eingestellt werden, wenn die Stoppohr wruckgellleitt Ist.
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1.•0" dr\H:ll.en, om die UHRZErTI'KAlENDER-Anzeige abzurufen, und d.snn "S" drücken. Die SEKUNDEN·Ziffern blinken.•A· dri:M:ken, um die
SEKUNDEN aol .00· zurUi:uustelien.

2. Durch menrfeo::hes Ond.en von .S"_~ die (blinkenden) Ziffern, die eingestellt _de!1 konl'lfll'l. in der folgendefl Reihenfolge angewahlt.

IlJHRZEiTf(ALEM:lER-Ai'~ -~ISE~ Jt«~;t1~"'IJTE!Ii~MO'iAT~I* ~IL ~nste.~ul J

3. .A" d..-..Jcll:en, um die Ziffern einZOlllel!en, Die Ziffern laufen schnell.,.. weiter,~n die Taste gedruckt gehalten wird.
A. .S" drUcken. om zur UHRZErTIl(AlENDER-Anzeige zurUclaukehren.

........
I. Olor~~ --.eh Mo<...-moI genodeo- <>dir ........... AnüN T.....~ ~ .. 5chaIItoob......... 2006 biII 2066..
Z. w..... tu,,,. SEKUHOEH·zjjf...,"n WItrIZW__ .30· und .59' angueigt -.I. d _ Dtud<lon ..... .A' M,_~
3. Oie Uhrzei'l ",,«I nKto ...... 2.--ScundenSyslltm angelMlJI

• Oie IO-N._ Unn l'<O'MoI-"ig ..... ,01· bill .ft· ..~ -.:\Itn. W..,,, .OFF" -..1Iivl_d.~ doM. 0..~ lO-Nr,~ ..



5. Zllm Umschalt/ll'l des SpeichermodllS .A· für 1,5 Se~llnden gedrückt halten.
Wenn .OFF· über .BLOCK· angezeigt wird, befindet sich die StopplIhr im Einfachspeicl>ermodlls, der dia Standardelnstellllng ist.
Werden .ON" uber .BLOCK· lind das BLOCK-Svmbolllnlen fll'Chts angezeigt. befindel sich die StopplIhr im Bloc~speichermodllS,derfur
professionellen Einsatz vorgesehen ist.
.. Siehe llnter SPEICHERABRUFFUNKTlON-BLOCKSPEICHERMOOUS allf Seite 25.

UH-
-

Un

Bloc:kepelChIlrmodllsEinfachspeichllrmodllS
i VORSICKT[Lt Dllrch Umschelten des Speoehermodos _rden

elle vorher gnpeM:herten Oet" ""Ioseht.

EINSTELLUNG DES ANZEIGEKONTRASTS ••~;;~~~~;;;;;;..;;;;~;;;;;:;;~_
• Der Kontrestdes Flllssigkristelldlsplevs unn in 10 Stufen von .1· bis. 10· eingestellt

werden.

1. Wihrend der UHRZEIT/KALENOER-Anzeige _C" drücken. um die
KONTRASTE1NSTELLUNG·Anzelge ebzurufen,

2.•A· oder .B· wiederholt drUcl<en, um den KontrllSlelOzustelien. Oie Anzei"" wird
durch Orüc;ken von .A· dunkler und durch 0rUel<en von .B- heller.

~ .C· oder .0· drUcl<en. um zur UHRZEITIKALENDER-AAzeige zurüeklukehren.

B A

n.nn'nn';,n
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STOPPUHR•••••••••••••••••••••••••••
Bi, W 300 Runden.JZwischerueit-Delen konnen gespeichert und während oder n!ICh der Messung
abgerufen werden.
Oie Sloppohr bnn mehr als 300 Runden-rzwisehanzeiten me5sen und anzeigen, aber ab der 301.
Messung kann sie teine we,teren Messdaten spetehern.

Mgecq ...LI!Ulf"Jlll4 _ "'<MShYP«Ktlcumfri'lmsvwlIl,W
d"R'lddlr '111>«.., 'teg m&'lml'Y !dIn:Qmx!wvM{jIIJaJ~__ !I.

Fur professionellen EinsaU kann der Einlachspeichermodu$ in den Btockspeic:harmodu$
umgnch.lm werden, in dem die vorherige Messung nicht durch Stanen einer neuen Messung
geIö$dll w1rd.
Der Bloebpe;etMtrmodus ist praklisch zum Spe>ehern von Aufleichnungen oder Vergleichen von
D.ten.

... Sietwl unt8l' SPEICHERABRUfFUNIOlON· ,BLOCKSPEIOiERfIIIODUS aul Seile 25.

• Vor Verwendung der Stoppuhr mUSsen dIe Ziffern aul .00· zurückgestellt we,den.

Wenn d.. Stoppuhr gestoppt ist. .B- drucken.
Wenn die Stoppuhr Illuft, .Ao und dann .B" dr\lcl<en.

1. STANDARDMESSUNG

• .0· dnj(:ken, um die STOPPUHR 1 Anzeige leufaddierte GesamlzeitJ Ilbll,lrulen.

2. AUFADOIERTE MESSUNG

• .0· drucken, um die STOPPUHR l·An~eige (eufaddiorte Gesamt~eit) abwrufen.

'" .A· _

••,,--,-=-c~~C±=--') •
,0:00:00:00

--0:000000
n.nn'nn·

O
' n _
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00Symboll rSTOPPUHR·Anz
B

RüCKSTELLUNGSTOPP

.. AA

B

FORTSETZUNG

RüCkSTEllUNG

A
STOPP

STOPP

>d Stopp SfCf:p

A

A
START

A
START

• f '''' 'l122



3. ZWISCHENZEIT-IRUNOENZEIT.MESSUNG

••0· drücken, um die STOPPUHR l-Anzoige 18uf&ddiarta Gesamt1eiU oder die
STOPPUHR 2-Anzeig8 (laufende Rundenzeitl ebzurufen.

Anzei. dtw laufenden i

RwnOenuit I
Cl
02

J-~0:29'5 ,-~ I
C: :5'0 (/3'

l...-! nn'nn~on
l'... L uu UU u-.......-..

B
ROCKSTEUUNG

A
STOPP

..BBA
START

,-,0:29:5 -r:~ I
lR::::'Y- t;-'" 0: ISO I 13'1-----..-
"~ "'3"'50 -Ao......... I U'_U ~C I Ar~1Ilr

llu!enOeR~

1Md~~ Meuzeh Ce
-..I--~ C3

ZWlSCHEN-1 ZWlSCHEN-'
RUNOENZlIT 1 RUNDENZEIT 2

·Die~I_dun:tl~"'~l'I1..,..,.8·~

..........
1. W..... die z;rr.m durd'l O....cun von .B·"" .00·~--. wlrd.ine __ BIocIl-Nl'" die nio:tww MMMH'O~
:z. Wltfln W1ih~ .... Nu.-gtl ........'-"'OItfl "'....-- "- Meaung ......~ ""........ 1 51...... ubtr1ch".ol" ..1Id*11l~ 51U-'iflw _ .."­

An.i......,"~fu<~....~"'~
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SPEICHERABRUFFUNKTION---EINFACHSPEICHERMODUS•••••••••••••
Bi. zu 300 R..mden·lZwischenz8it-Oate" elntr M"nung könne" gespeichert und auf dl" AnzeIge abgerufen wordeo.
Bei jedem Drücke" VOn .C· werden die getpeoc:herten Daten abgerulen. Dio Ditto kllnnon aufeinander IoIQllod fMChlllDloderaba.ru@nwerden
Indem C· Atdrilckt gehalt,n wjrd

rn. lI"peicl'>en"" 0",," können ..,I~ wihrl'l>d d., Messung abgerufen _den Iw.hr.nd die Stoppuhr e;ne Meuung durchfuhrt).

Rltihef'lfolv- des SpeidMfabnJII

Wtnn die Stoppuhr ~oppl ist. -.-..dle~... o..n bei ;.dem On.od<en von .C· in 0. Reihenlolge _ den _eil 'iJ!tiMten) zu den
leUten (~enlDaten abgerulen.

Während der Messung der Stoppuhlwerdwl 0..~en0.1.. bei jedem Dn.oel<... von .C· in der Reihenfolge von den 1em...1~
zu den _en (eltestenl OlIten .bgerul....

:> SPEICHERA8RUF BEI GESTOPf"TER ODER ZUROCxGE$TE1.LTER STOPPUHR

.Bei jedem DrudulO von .C· _den die Del",,;o chronolog,scher Reihenlo!goe lbei!innend mit den erstel1/älteslen ~tenl'bverolen.

Bsp.: Wenn die Stoppuhr nach der Messu"'ll.uf .00· zunJckgeslellt Wird

Eßt. Rundenuft Runden- und
Zwisd'teru:oit...

"

• DId Doll"" k/lnnen ..,I~ fo/ger>d.og.uffNl __. _ .C· gtJdnkk, QMalrM ....fd

• Um... AbflJI"" tW DlfefllU $/Ot:If*l ........1lWld. SwppuN~1O/Jpt1St .A- .S·00. .0· dnA:/I;....

Um da AbnJI......o.r.... zu s,-, -.nd... S"'PPh ZlA'I.d;posI""""t .A - 00. .0- dr...,....



Das KaI. 141 verfügt über zwei Speichermodi;

Einl,~hsp"~herrnodus... Der Einf&chspei~hermodus ist die Standardelnstellung. Die Aunden-lZw'schenzeit-Daten ainer Messung
von Start bis Stopp können gespeichert werden. Wenn die Stoppuhr zurü~kgestellt und eine neue
Me$$ung gestartet wird. werden die Runden-lZwischenzeil·Daten der vorherigen Messung automatisch
gelöscht.

Blocklpeichermodus ...... Dei 81ochpeichermodus ist ein elWeiterter Modus. dei IUr den professionellen Einsatz vorgesehen ist.
Eine Sequenz von Messdaten von Start bis Stopp (oder Auckstellungl wird 'I' .Bloclc" aufgezeichnet. Bis
zu 100 Datenblöcke kÖnnen gespeichert werden. ohne die vorherigen OlIten zu löschen.

<Umschalten des Speichermodus>

J

A
QfF[ lE Rr

A, , -SPl-lRP • ,
dRtR-

Einlachlpeichermodus

Von.... des BlockIpelchennodus
Einfachoe V_.hung dar Dat.n ....

Blocbpeichermodus

W-_~lllOOuli~..~
<iN BlOCl(.Syrnboi .1n.bh6ngig vom ......~
unt...~""_~.

Die 8Jocknummer sowie die Startzeil und du Datum der Messung weiden
automatisch .ufgezeichnet und ge$p8ichert.
DUI~h die EiMichtung eines neuen Datenblocks werden die vorherigen
gespeicherten Daten nicht gelöscht. Im Elnlachspei~hermoduswerden die
leuten Messdaten dulCh eine neue Messung gelöscht.

25



Wenn die Stoppuhr zurückgestellt wird, während sie sich im Blockspaichermodus be"ndet, wird der nachsten O&tensaquenz eine neue
.Blocknummer· wgeordnet.

,O:QO'o::fCD
~O:OG'OO~DD

Stoppzei1:
!81ock Il

~•o Zu einem Datenbloek mit einer Blocknummer _riten die Sliutl:eit und das Diltum lter M_ung aUlomali8C'h aufgezetehnel. wodurch die
Verwaltung der Dilten einfach gesarlel wlfd,
·M~"__"_""'b_~--.8t:.l """"'g&i' .R~t-."$tJeItIWt __~.w___ ~-'~ "'"

fM Dollen i(l;Inen ....~,o/gtn)rJ.cgerufer>~ >'ldIm .C·~rgeNi_w"ll.
Um <*s Abruf.., rJ« o.r... zu StoppMI. _rMld r>- SIQPP\'hr ~towl <$t .A· .8' odM .0' dr.....~M Um.., Abru~ (Je.- Doll"" ZO' SlllptWrl W ~. 51""""'-

26 z~I<lllr,sr..A·odM.O·d1Jcl;,,"·
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'Daten_I. ..... ,Zwischen-'

Rundenzelt 1
(Block ~l

~

Zwischen-!
.. Rundenzelt 2 ..

:......181ock~

,-,
.. Rundennit 3,-.2wischen-1

Rundenzelt 3
(BIod< .1

t

2. SPEICHERABRUF BEI LAUFENDER STOPPUHR

• EltIi jedem Drucken von .C· werden die Daten beginnend mit den letzlen lneuestenl ebgerufen.

8sp.: NllCh 6een.digung der drinen Zwi5Chen-/Rundenleit in 810ck .4·;

Khnel!ste Rundennlt
nel 01 ... (BIod: ~l

....~..'lJI'''.-'..,-.:tIn C·~I -U
Z; Mo ·~I_Z~t-...:l ~._JlttaoI~""-.• T__falgr~

B """'dlftl __R_I#dZ~l'-_

.A - dnlI:tIftI M<os&ng ZJJ~

.0· doQ:I..... ..,,_~_-vut""""

Z7



J. SPEICHERKAPAZlTAT·ANZEIGE

- ".""'nn~o"OOU'uu UU X
.. n'nn'nn'"o
... U'UUUUUUI

n.nn'nn"""
U'UUUUu •-

c
~

B

1. .C· dl"iicken. um d,e SPEICHERABRUF-Anztltllllllbzurufen.
2. .B·linger als 1.5 Seltunden gedrUckt hallen.
'V._""_pmr..ctI~_.-.r..._~:.1'~_--'NacJl ',S s.t.- _a.n Mmfl;cM 0._ ""r.., /IIr'Igen W..""" _ ......~

""""""'IDlIm~"""'~~, 0..e-. -.... nut _ .....~ I1fJ/(BcIll .-.8" fiJr,.,.,., .. I,S s.o..... ge<)l)o::1;'1

-~ ...

• Die Menge der im Speicher VOrhandenen Daten wird grafisch
dlln::h die Speictlerkapalitit-Anleige angezeigt.

• Jedes Segment der Leiste enll;pricht 30 OlIten.
.. ~k-.~~-.t_--v-"30cw.n.....-:J.1

• Wenn der Speicher die voUe Kapazitit erreichl, werden alle
Segmenle def LeiSIe .ngeleigt•

• DIr3D' Dilf...-JI#>d.,*,-",,~DiI_
.... ..alf tur _~;-onAtwlMn~

• Wahrend die Daten .bgerufen werden. blinkt ein Segment der
Lei"e, um die Menreihenfolge der abgefufenen Daten
.nzuzeigen.

• Ein Datenblock enthilt mindestens drei Komponenten:
Blocknllmme•• gemessene Runden·!Zwischenzeit. Stanzeir und
Datum. Wenn mehr als ein Datenblock gespeichert wird. kM"
der Speicher seine KapazititsgreMe erreichen, bevor die
Gesamllahl von Rl,lI'lden-!Zwischenleitmessungen aich aul300
beliuft.

4. LÖSCHEN DER GESPEICHERll;N DATEN

• Dun;;h AusfUhren der nachstehellden Schrittewerden alle gespeicherten Daten gelöecht.
Es isI nicht möglich, die gespeicherten Daten einzeln oder~ zu lötchen.

• Vor dem Löschen der OlIten $iCOersf:ellan, dass die Stoppuhr auf .00" zuf\ickgeslelft--
28



BEWEGUNGS·/HÄUFIGKEITS·MESSFUNKTION•••••••••••••••••
• Die BewlIgungIHiufigkeit einer Aktivität pro Minute wird automatisch berechnet. indem nur die Zeit gemeisorl wird. die lur drei Bewegungen

erforderlich ist.

• Zwischen 10 und 180 Bewegungeo pro Minute können gemessen werden.

• Bis zu 9 Daten können gespeichert warden.

1. VERWENDUNG DER BfWEGUN05-/HAUFIGICEITSMESSFUNKTION

1. DurCh Drücken VOI'I _0" die BEWEGUNGS./HÄUFIGKEITSMESSUNG-Anzeige
ebfufen.

2.•A" drUcken. um die Messung zu sterlen.
J. ."'" drUCken, um die MllS&ung zu sloppen, nachdem die dritte Bewegung erlolgte.

S1att der M......ng A Messung Stopp der Messung

~' 'I r n 'Y ? , , r'" z', , ,• 'S" 'oj • • j 'C" •I U_ • :18_9 l-- ~ u_9y

Rüdlstellunt



2. A~UFEN OER GESPEICHERTEN DATEN

• Mit jedem Driicken von ~C· werdon die O,llen beginnend mit Speicher 111bgeruren.
• o.o.,,,,,I~ndltlOg9flJf.... \NlII'dIorI wMwMld_~dutr:4/6fvlvfWlf(/

-

3. LOscHEN DER GESPEICHERTEN DATEN

• lÄJfd'l Ausfuhnwl der na:l1iAlll ... odllo. Sct.ltte---.lIllegespllichenel. 0eIen~
Es ist nicht m6glich, die gespei<:tleoWi OMen eiMlln zu löId'Ien.

1.•C· dnJeten. um die SP€ICHERABRUF·Arlzeige lIbzurufen.
2. ~B· linger 1Iis 1.5 Sek\Jnden gedrUckt hlliten.

• ........-...r_~f1IIJIW'MWWl1_ _lS~~".~
• '-"" 1.5 s.._--.um,""'" o.t~~ ""r ~W."'OfI_ ....~
~l a..n........, .. ..,In(JJIdttI ...............·DleO"O_,..._.....~Il'l"dfl:h! --.>.8·"'__J.5~~--

B
c
~

dRtR-
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BATTEAIEWECHSEL••••••••••••••••••••••••••

0.. Uthiumbilnillrie lu' '*' lleIf'-b der SfOllP"'h' ~I~""N~ von _ 3 J........ 0. lIi-. ~eo. jt(Iodl be<eIlI .b Werk lll< Oberprulung der
Fun"_ und le<slU"lJ der SlOllP"'h''"~wo.li. Unn ihR Nuaungs<!auer nach dem E.-rb ... S'OIlP"'h, kurz. Mln ~.Wenn m. 8Mte<.
en".,;Ien IM. oolh. sill 10 blld_ möglich .u~hsehwerden. um F.hlfunl<tlo,"- lU _meiden. Wi'emprell ..... d S.. lieh lu.d..Aurw.chMln
der Ban.tIe.n "Nn Sl:rKO·VERTRAGSHANOlEA _n<Mn und dl. 8.lnerie SEIKO SBT74 _lIlngan.
• Wenn dIfI SlOppUhr lM>gerlh~3 Stunden -...ndoI1 >Wd. lalnndleNu~dM&lIet.. wetIIgII!I'!»~M_~Z.._

• BlInerlenutzungsdlluer·Anz~ge

Wenn die 8.l1terte'a,renUa<len 1'1 i'd ein bhnken(/ft; 8.lne,lesymbol .BATT" enlJ&lelgl. o.nn oolh. d.. 8.ln";'10 11<"...11 ...... m61fHc:1I du,c:tl dlIn
H5ndl... von dlIm d,,, Uh, erworben urdll. ode' dutd> .inen SEIKO-FACHHANOLfR O"(/CIn .ine "'.....uS!J• .....,h...ll w.,<ion .
• WennrN&tt_f1IIl16tl__ .U$Q8~win1_-.1en_~Dlr..,,~r



Aru,hl de< e.w.uu~ UO 180 pro M,nulI, "eule" 1 b<- 18 $Iku~II)."1".......__"11(1 91

Nemet_F~1l.FEM (Fald-Eftela-Mod"'l
1 Litl>iumblm..it> 58·T7'
c.. 3JaIu.lW...... Sl"""""'" __... tagIid>3St...-.--... ....n:t.~
" ..N..u~<* llonen. -v.r t:.tr~"""angevebel.. z..t.IlIfn.,J
1 C·MOS-lSl

5tund' (2.-Slund...·An••ig.l. Minull1n, Sekun<le<l. Jeh' (yon 201Ml bio 20551.
Mon.~ Dollum, 10-"1., (OFF I 01 - 991
KONTRASTEINSTELlUNG Cl - 101
Sru"",,", M,nu'.... sekunden. 11100 5el<unditn
~ """~RundennHl. fiI'II'U"'* __,~Zen ocIIr a..,,*,,*
R~indr.~

An••hl eH. Blocke U 9991. ANahl der Rund.n.(ZWl!l<:h.n.....n (0 _ 999),
~pwttl-~(~nze901

32.188 H, IH,. Hinz. Schwingungoen pro Sflundel
tO,OOll8' 1m normelen Tempel,turN.elCh (5·35"C1 (11 95 "fl
W....Ige.... 15 Sflund.m pro Mon,"

10 ~60"C(14 140"f1
o .50"C(32 122"FI

Stoppuh,-An.llIle .

TECHNISCHE DATEN _

1. f,eq""n~ dM Krl"'Uto:hwl"OO"
2. G,noou'lIkelt

3. EIe!.otbs,..... pe,.tu,
4 AnlUfl.,bend<o Bel".bf;l.m~..ur
5. A",eOgnyslem

Uh"'eitlKal...def-Anl"~ .

,.~

1. lMn...
S. ".UU~ ......

9 Je (!I""Qf*'l1 Sd>alIungl
10 a.n__W............_.

"
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